
Jahresbericht 2023



2023 war für den Verein MUT ein spannendes und gleichzeitig sehr
herausforderndes Jahr. Ich bin sehr stolz, dass wir trotz Inflation
und Teuerungen neue Wege beschreiten und gleichzeitig unser
bestehendes Angebot für Menschen in Not und die Umwelt
ausbauen konnten.   
Mit der Eröffnung des Tante Nele-Ladens in der
Neulerchenfelderstraße 35 gibt es vom Verein MUT ein wertvolles
neues Unterstützungsangebot für armutsgefährdete
Familien/Alleinerziehende und somit für die Kinder, die uns
besonders am Herzen liegen. Auch sind wir seit Anfang 2023 mit
Kooperationen in St.Pölten aktiv. Nachfolgend findet ihr einen
Kurzüberblick zu einer Auswahl unserer Projekte.   

Ich darf mich als Obmann ganz herzlich bei den vielen Menschen
bedanken, die unsere ökosozialen Projekte unterstützt haben und
unterstützen.   
Ich verspreche, dass ich und meine Mitarbeiter:innen weiterhin
verantwortungsvoll für Menschen in Not und unsere Umwelt im
Einsatz sein werden.   

   
Herzlichst, Euer

Dietmar Walch
Obmann Verein MUT  

   

Liebe Freund:innen, Unterstützer:innen
und Interessierte!  
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Mittelherkunft 2023

89%

3% 1,5%

3%
3,5%

Mitgliedsbeiträge  

Subventionen und Zuschüsse 

Sachspenden

ungewidmete Spenden

sonstige betriebliche 

Einnahmen

2.998.440,54 €

89.615,06 €

118.782,67 €

111.752,98 €

49.685,86 €

1) Mitgliedsbeiträge 2.998.440,54 € 89,02% 

2) Subventionen und Zuschüsse 
    der öffentlichen Hand 89.615,06 € 2,66% 

3) Spenden
a) Sachspenden 118.782,67 € 3,52%
b) ungewidmete Spenden 111.752,98 € 3,32%
c) gewidmete Spenden - € 

4) Betriebliche Einnahmen
a) Betriebliche Einnahmen  
    aus öffentlichen Mitteln - € 
b) Sonstige betriebliche Einnahmen 49.685,86 € 1,48%

5) Sonstige Einnahmen  - € 
a) Vermögensverwaltung  - € 
b) Sonstige andere Einnahmen 
    sofern nicht unter Punkt 1-4 - € 

6) Verwendung von im Vorjahr nicht  
    verbrauchten zweckgewidmeten Mitteln            - € 

7) Auflösung von Rücklagen    - €  
 
 
Summe 3.368.277,11 € 100%
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Mittelverwendung 2023

76%

13%

 11%
Leistung für statutarisch  

festgelegte Zwecke  

Mitgliederwerbung 

Verwaltungsaufwand 

2.608.984,01 €

438.150,00 €

363.946,69 €

1) Leistung für statutarisch  
     festgelegte Zwecke 2.608.984,01 € 76,49 %

2) Mitgliederwerbung 438.150,00 € 12,84 %

3) Verwaltungsaufwand 363.946,69 € 10,67 %

4) SonstigerAufwand 
     sofern nicht unter den Punkten 1-3  - €
 
5) Verwendung von im Vorjahr nicht  
    verbrauchten zweckgewidmeten Mitteln                 - €
 
 

 

Verlust -42.803,59 €



Knapp 78.000 kg
Lebensmittel und
Hygieneartikel 

kostenlos an Menschen in Not
in unserem Gratis-Sozial-
Greissler und an soziale

Partnerorganisation
ausgegeben.

50.000 kg Lebensmittel konnten
wir im Zuge unserer

Lebensmittelrettung vor der
Entsorgung retten.   

4.400 kg Bio Gemüse und Bio
Kräuter konnten wir auf

unserem Feld im Marchfeld
ernten und kostenfrei an

armutsgefährdete Menschen
weitergeben.  



Mehr als 1.000 MUT Hygienetaschen wurden an
obdach- und wohnungslose Menschen ausgegeben
(davon 415 bei unseren insgesamt 28 winterlichen

YesWeCare!-Ausfahrten).  

3.400 kg Kleidung wurde an
obdachlose und armutsgefährdete

Menschen verteilt. Zusätzlich
wurden u.a. knapp 100

Schlafsäcke, Isomatten und 50
Sets Thermounterwäsche bei den
YWC!-Ausfahrten ausgegeben.   



140 persönliche Weihnachtsgeschenke im Zuge
der „Weihnachtsengel-Aktion“ für Kinder in

Krisenunterkünften in Wien und in der Steiermark. 

140 individuell zusammengestellte
Schulstarthilfspakete im Wert von knapp 17.000

Euro für armutsgefährdete Kinder. 



 7 Wohlfühltage für
obdachlose Menschen mit
u.a. Massagen und neuen

Frisuren.

25 Workshops zu den Themen
Lebensmittelverschwendung

(abgehalten in Schulen),
Obdachlosigkeit/Armut (für

Organisationen und Firmen) sowie
Textilmüllvermeidung.   



Fünf zusätzliche neusanierte
MUT Start-up Wohnungen

für Menschen zum
Wiedereinstieg in autonomes

Wohnen.

Der neue Tante Nele Laden, wo
armutsgefährdete Alleinerziehende

und Familien kostenfrei
Kinderpflegeprodukte, Hygieneartikel

und Lebensmittel bekommen. 

Im MUT Kost-Nix Laden in
der Salzburger Innenstadt
konnten knapp 35.000 kg

Sachspenden (davon ca. 29
Tonnen Kleidung) an

armutsgefährdete Menschen
ausgegeben werden. 


